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Beratungsgegenstand 
 
Ergänzungsantrag der ödp-Stadtratsgruppe zum Dringlichkeitsantrag der Stadtratsfraktion 
BÜNDNIS 90/DIE GRÜNEN vom 04.07.2022 „Mittelschule am Augraben – Konsequenzen bei 
Scheitern des Ratsbegehrens“ (V0620/22); 
Bericht der Verwaltung 
(Referenten: Herr Engert, Herr Hoffmann) 
 
Antrag: 
 
Der Bericht der Verwaltung über den Einsatz von Containeranlagen an Schulen in städtischer 
Sachaufwandsträgerschaft wird zur Kenntnis genommen. 
 
 
 
 
 
gez.        gez.  
 
 
Gabriel Engert      Gero Hoffmann 
Berufsmäßiger Stadtrat     Berufsmäßiger Stadtrat 
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Finanzielle Auswirkungen: 
 
Entstehen Kosten:  ja   nein 
 
wenn ja, 

Einmalige Ausgaben 
      

Mittelverfügbarkeit im laufenden Haushalt 
 

 

Jährliche Folgekosten 
      

 
  im VWH bei HSt:       
  im VMH bei HSt:       

Euro: 
      
      

Objektbezogene Einnahmen 
(Art und Höhe) 
      

  Deckungsvorschlag 

von HSt:       

von HSt:       

von HSt:       

Euro: 

      

      

      Zu erwartende Erträge 
(Art und Höhe) 
      

 Anmeldung zum Haushalt 20      Euro: 
      

 Die Aufhebung der Haushaltssperre/n in Höhe von       Euro für die Haushaltsstelle/n 
(mit Bezeichnung) ist erforderlich, da die Mittel ansonsten nicht ausreichen. 

 Die zur Deckung herangezogenen Haushaltsmittel der Haushaltsstelle (mit Bezeichnung) 
in Höhe von       Euro müssen zum Haushalt 20      wieder angemeldet werden. 

 Die zur Deckung angegebenen Mittel werden für ihren Zweck nicht mehr benötigt. 

 
 
Bürgerbeteiligung: 
 
Wird eine Bürgerbeteiligung durchgeführt:   ja    nein 
 
 
Kurzvortrag: 
 
Die Antworten zu den Fragen der ödp-Stadtratsgruppe zum Einsatz von Containeranlagen an 
Schulen in städtischer Sachaufwandsträgerschaft können den Anlagen 1 bis 3 entnommen 
werden. 
 
Die Anzahl der Schülerinnen und Schüler, die in diesen Containern unterrichtet wurden, kann für 
die vergangenen Schuljahre aufgrund der sich verändernden und unterschiedlichen Nutzungen 
(Klassenräume, Fachunterrichtsräume, Gruppenräume zur Differenzierung, Ganztagsbetreuung, 
Verwaltungs- und Lehrerbereiche) nicht mehr recherchiert werden. Aus diesem Grunde wurden 
anhand der Raumflächen der Containeranlagen mögliche Belegungszahlen genannt, wobei die 
Fachunterrichtsräume, Gruppenräume, Ganztagsbetreuung nur stundenweise von den 
SchülerInnen genutzt werden.  
 
Ebenso verhält es sich bei den Kosten für die Herstellung der Containeranlagen sowie den Kosten 
für Kauf oder Miete. Es handelt sich um ca. Kosten, soweit sie aus den Unterlagen in der Kürze 
der Zeit zu ermitteln waren. Insbesondere bei den Herstellungskosten sind die Kosten aus den 
entsprechenden Beschlüssen genannt.  


